


















Knee seät, ick heb ok de Streifens an sien
Buscherump tillt.
Denn güngen mien lütten Finger de

Streifens no, de no nerden iümmer en bet-
ten kötter wörn, un van denn Letzten wüer
man blos noch sun ganz lütt beten to sehn.

Un de har mi dat andohn.
Dat giv dat bi de Buscherumps de dat nu to
Keupen givt ne mier, de seht so ganz anners
ut, ans mien Mudder se freuer neihn de.
Fear mien Großvadder Matten Mews, he

wüer Seefischer, wör de Buscherump so

neiht, ans up dat Bild. Mien Vadder Jan

Niemann wüer in de jüngen Joahrn
Lüttfischer (Elbfischer). Bi pm wör de

Buscherump upn Puckel kneuPt, he wör
eben so scheun neiht, mit de schräge Bost
un de grode Knoplies, blos de Kneup kun-
nen se vear ne bruken, biet Fischen wörden
de Goam (Netze) mit de Handen veam
Liew introcken, doar bi kunnen sich de

Goarn to gau üm de Kneup votüdeln.
Blangen bi is dat Muster. Ick heb dat vo-
lüttert, up een fünftel 1/5 vont Grode, dor- Peter Ahmling; Urenkel von

Ururenkel von Martin Mewes,
Jan Niemann und

mit dat hier rinpaßt. BEBTHA BROCKI\4ANN

Ktuu
ZEICHNUNG: BETTINA

DA will 1997 iüm eern Moscbin'n up'n Neß afstilln. Ober noch is de Stroot doartuüscben. Nu möt se sicb doarober in
Kloarn *orn,'*i de Vwkier wp'n "N'etlbawlitdöicb" loopen scball.

6@@l - ."r
./ q@ t\ \.i:]l ,/t--\

Kräzwng mit'n Ampel? Bwten räm up de ,Airbus-
Trasseo ?

Oder sanz dicht moken?
As daifreuer wür . . .

Mookiwat Iü'tpöt!
De Lääd qwarkt doch.

10

Free Foart dör'n Twnnel?

ns Kind heb ick ne blos de Locken von
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Kein Fest
der Nationen
hie "Finkwarder Speeldeel..
lJwird im kommende,'i trt',r gO

Jahre alt. Sie wollte aus diesem
Anlaß nochmals ein »Fest der
Nationen« - eine der von ik viel-
fach auf Finkenwerder durchge-
führten Folklore-Großveranstal-
tungen - organisieren. Resignie-
rend mußte die Speeldeel feststel-
len: Veranstaltungen dieser Art
sind so kostenaufwendig. daß sie
nicht mehr durch ftihrbar sind.
Zehn, zwöIf ausllindische Grup-
pen (original, nicht in Deutsch-
land lebende Exilvereine), dazu
ein umfangreiches Beiprogramm.
das Ganze über eine Woche lang.
kann man nicht mehr organisie-
ren.

Aber - die Speeldeel hat viele
Freunde, die in der Volksmusik
und im Volkstanzbereich Namen
voller Rang und Klang haben. So
plant die Gruppejetzt das

»FEST AM FLEET«

an dem alles teilnehmen wird,
was auf diesem Gebiet Rang und
Namen hat.
So werden Gruppen wie »Gode-
wind«, »Speelwark«, »Mühlhof-
Musikanten« zusammen mit vie-
len anderen Ensembles und Soli-
sten in der ersten September-
woche 1996 die Elbinsel bevöl-
kern. Bälle mit bekannten Orche-
stem wird es geben. Die »Rick-
mer Rickmers« kommt wieder
nach Finkenwerder. Und dazu
sind viele weitere Ereignisse
geplant.

Speeldeel
wieder dabei
hie größte norddeutsche Musik-
lJsenä*g ,Lieder so schön wie
der Norden« - ARD - wird im
Juli in Rostock aufgezeichnet. Die
»Finkwarder Speeldeel« ist wie-
der mit von der Partie und trifft
sich in der Ostseehansestadt mit
den bedeutendsten Musikinter-
preten der norddeutschen Szene.
Später ist die Speeldeel bei zwei
Staffeln von »Bi uns tohus«
(NDR) vor den TV-Kameras (eine
Weihnachtssendung).

Wer kann helfen?
Unter dieser Rubrik werden wir in den nächsten KÖSSENBITTER-Ausgaben Finkenwerder Abbildungen
von Personen, Häusern und dergleichen veröffentlichen, über die in unserem Archiv nichts bekanntlst.
Wir bitten die Leser und Leserinnen um Mithilfe, denn nicht bestimmbare Bilder sind historisch weril0s!
Deshalb bitte immer daran denken: Alte (und auch neue) Bilder genau beschriften!

Zu diesem alten strohgedeckten Fackwerkhaus schreibt
Hans Förster 1959: »Auch ilieses makrßche Haus am
Steendiek mu$te w eichen«.
Welches Haus hinter'm Deich mußte weichen? Es
wurde also nicht etyva durch Fliegörbomben ryrstört.
Und wann, nach dem llWeltkrieg? Sicher aber vor
1959, dem Erscheinungsjahr des Buches! War es viel-
leicht ein Hinterhaus zwischen Brack und der Ost'ries-
landstraue?

QueLLe: Hans Förster: Schönes Fiilkenweftlr 1959 (5.49)

»Buernhus up ile Wurt« beschreibt Rud'l Kinau dieses
Foto in einem Bildhefi, das 1936 zur 71}-Jah(eier
Finkenwerders erschien. Welcher gröfiere Hof könnte
das sein? Es ist nicht die Strafienansicht eines Hofes
der Hamburger Seite! Vielleicht ist es eine Rückfront?
Oder, ein Hof der Lüneburger Seite?

Ouelle: Iinky,urLet (ior:h Focl sbt Ficheriucl.
Hcli 3 der LtntLei:iklttelle Hanw Hunbtrg o ,l
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Rudoll Meier, Finkenwerder Norderdeich 115 a,21129 Hamburg-Finkenwerder, Iel.:0401742 61 22.

MITDENKEN! VEREINSBANK

»»Geld anleg€tr?««
»Aber beweglich bleibeh.««

Wertpapiere sind eine gute Sache: Weii Itrr Geld erstens
ordentlich für Sie arbeitet. Und weil Sie zweitens jedepzeit
darüber verfügen können. Unsere Wertpapierspezialisten
sagen Ihnen gern, was Sie über Renditen und Risiken
wissen wollen.

Vereinsbank
VEREINS.
UND WESTBANK
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